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Seit dem hat sich viel geändert. Mitt-
lerweile gibt es eine Vielzahl neuer 

Sonnenschutzsysteme, die auch in Pri-
vathaushalten Einzug gehalten haben. 
Neben Lamellen und Jalousien finden wir 
heute Rollos, Plissees, Flächenvorhänge, 
Screens und vieles mehr, in unterschied-
lichsten Ausführungen hinsichtlich Tech-
nik und Material. Einige Pioniere aus 
dieser Anfangszeit der Sonnenschutz-
Reinigung sammelten Erfahrungen über 

viele Jahre  und ließen diese in die Ent-
wicklung neuer Technologien einfließen. 
1999 wurde der VDS-Verband Deutscher 
Sonnenschutzreiniger e.V. gegründet, 
der mittlerweile der anerkannte Fach-
verband in diesem Bereich ist, und in 
Deutschland Qualitätsstandards in der 
Reinigung von Sonnenschutz gesetzt 
hat. Die Reinigung von Sonnenschutz-
Systemen wird heute mit hoch speziali-
sierten Technologien durchgeführt, die 

mittlerweile auch auf dem Weltmarkt 
zu finden sind. Diese Entwicklung ist 
ein Beispiel für Erfindungsreichtum und 
Innovationskraft deutscher Unterneh-
men und die Exportfähigkeit deutscher 
Spitzentechnologie ins Ausland. Der 
Fachreiniger für Sonnenschutztechnik 
ist heute quasi ein eigenes Berufsbild 
und erfordert, neben der speziellen Rei-
nigungstechnik, auch ein umfangreiches 
Spezialwissen über Sonnenschutz-Sys-
teme und deren Materialbeschaffenheit.

Spezialisierung und Service  
als Erfolgsmodell

Das Beispiel der Firma Sonnenschutz-
technik Schilling zeigt, wie sich ein 
Unternehmen durch Spezialisierung in 
einem neuen Marktsegment erfolgreich 
entwickelt konnte. Sonnenschutztech-
nik Schilling, mit Sitz in Essen, wurde 
1992 gegründet. Am Anfang Stand der 
Verkauf und die Montage von innen 
liegendem Sonnenschutz wie Jalou-
sien, Lamellen und Rollos. 1995 kam 
der Bereich Außenjalousien dazu. Bald 
kamen die ersten Kundenanfragen hin-
sichtlich der Reinigung. „Ich erinnere 
mich noch gut, wie wir die ersten Außen-
jalousien mit der Autowaschbürste und 
von Hand gereinigt haben,“ erzählt uns 

Fachreiniger für Sonnenschutztechnik –  
Ein neues Berufsbild etabliert sich im Markt 
Anfang der neunziger Jahre war die Reinigung von Sonnenschutzan-
lagen noch etwas völlig Neues. Gardinen wurden zunehmend mehr 
durch Vertikal-Lamellen ersetzt, besonders im gewerblichen Bereich. 
Mit der Einführung moderner Kommunikationstechnik und deren 
Bildschirmarbeitsplätzen, wurden Vertikal-Lamellen und Jalousien 
der neusten Generation eingesetzt. Es lag auf der Hand, dass die-
se teilweise kostenintensiven Anlagen auch eine spezielle Wartung 
und Pflege benötigen. Es gab zwar ein paar Firmen in Deutschland 
die bereits Vertikal-Lamellen reinigten, aber für die meisten Arten von 
Sonnenschutz-Systemen existierte nicht einmal die entsprechende 
Technik, um diese Anlagen wirklich professionell zu reinigen. So wur-
de viel experimentiert. Anlagen wie z.B. Außenjalousien versuchte 
man mit Hochdruckreinigern oder manuell, sprich von Hand, zu reini-
gen. Die Ergebnisse waren dementsprechend unbefriedigend, auch in 
ökonomischer Hinsicht.

Ein Vollautomat reinigt Flächenvorhänge, Rollos, Plissees, 
Screenflächen und technischen Textilien.

Es handelt sich hierbei um  ein stationäres Reinigungs-
system, das nach dem Prinzip der Bürstenwalzenreini-
gung horizontale Innen- und Außenjalousien sämtlicher 
Größen reinigen kann.

VD
S Sonnenschutz (5)



RTS-Magazin 3/2010

Markt

57

Norbert Schilling, Inhaber von Sonnen-
schutztechnik Schilling. „Zu dieser Zeit 
begann der Bereich Wartung und Repa-
ratur von Außenjalousien zu wachsen 
und mir war schon damals klar, dass 
die Reinigung als Service zur Reparatur 
zwingend dagehört,“ so Norbert Schil-
ling. Das Geschäft expandierte und da 
Sonnenschutztechnik Schilling das ein-
zige Unternehmen im Ruhrgebiet war, 
das Wartung, Reparatur und Reinigung 

als Gesamtpaket offensiv innerhalb sei-
ner Marketingstrategie angeboten hatte, 
wurden die Kapazitäten der manuellen 
Reinigung schnell erreicht. 

1999 entschied sich Norbert Schil-
ling zum Kauf des Systems LMR 3000, 
das von der Fa. W&E Lamellenreinigung 
in Frankfurt, entwickelt, gebaut und ver-
trieben wurde. Die LMR 3000 ist ein sta-
tionäres Reinigungssystem, das nach 
dem Prinzip der Bürstenwalzenreinigung 

Die Ergebnisse überzeugen. Vertikal-Lamellen nach einer professionellen Reinigung durch das Unternehmen.

1999 entschied sich Norbert Schilling zum Kauf des Systems LMR 3000.

(ähnlich wie eine Autowaschstraße) 
horizontale Innen- und Außenjalousien 
sämtlicher Größen reinigen kann. In den 
folgenden Jahren wurde der „Maschinen-
park“ für Reinigungstechnik konsequent 
ausgebaut. 2006 folgte der Kauf des 
mobilen Reinigungssystems für Außen-
jalousien AJR professional. 2008 kamen 
zwei weitere Anlagen dazu: die SK II/
Ultraschall, ein hubmechanisches Sys-
tem zur Reinigung von Vertikal-Lamellen 
in Kombination mit Ultraschall, und die 
TFR 2200, ein Vollautomat zu Reinigung 
von Flächenvorhängen, Rollos, Plissees, 
Screenflächen und technischen Textilien. 
Damit ist Sonnenschutztechnik Schil-
ling eines der wenigen Unternehmen in 
Deutschland, die das gesamte Spektrum 
professioneller Sonneschutzreinigung 
anbieten können. „Wir können heute 
selbstbewusst sagen, dass wir der füh-
rende Fachbetrieb im Ruhrgebiet sind,“ 
so Norbert Schilling. „Wir sind prob-
lemlos in der Lage bis zu 3000 Vertikal-
Lamellen und bis zu 100 – 120 Außenja-
lousien täglich zu reinigen.“

Fa. Schilling ist auch Mitglied im VDS-
Verband Deutscher Sonnenschutzrei-
niger,  der im gesamten Bundesgebiet 
einen einheitlichen Qualitätsstandart 
garantiert, und nur geprüfte Mitglieds-
betriebe aufnimmt und als kompetente 
Partner weiterempfiehlt.

www.vds-sonnenschutz.de


